
Manuel Hagel ist neuer Landesvorsitzender 
der CDU Baden-Württemberg

„Schaffen, was Zukunft hat“ – unter
diesem Motto hat die CDU Baden-Würt-
temberg auf dem Landesparteitag am
18. November 2023 in Reutlingen den
neuen Landesvorstand gewählt. 

Auf dem Parteitag hat sich Thomas
Strobl nach 18 Jahren an der Spitze der
CDU Baden-Württemberg – sechs Jahre
als Generalsekretär und zwölf Jahre als
Landesvorsitzender – nicht mehr für
eine weitere Amtszeit kandidiert. Zu
seinem Nachfolger im Amt des Landes-
vorsitzenden wurde der 35-Jährige Ma-
nuel Hagel mit 91,5 Prozent der Stim-
men gewählt. Er ist bereits seit 2021
Vorsitzender der CDU-Landtagsfrakti-
on Baden-Württemberg und formulier-
te in seiner Vorstellungsrede den kla-
ren Führungsanspruch der CDU bei
den anstehenden Kommunal-, Land-
tags-, Bundestags- und Europawahlen.

Auch der Landkreis Böblingen ist
künftig im Landesvorstand der CDU
Baden-Württemberg vertreten. Der

Landtagsabgeordnete und CDU-Kreis-
vorsitzende Dr. Matthias Miller wurde
als neuer Beisitzer in den Landesvor-
stand gewählt. „Wir haben in Reutlin-
gen wichtige Weichen für die Zukunft
der CDU gestellt“,
erklärte Dr. Matthi-
as Miller im An-
schluss an den Par-
teitag, „Thomas
Strobl gilt unser
großer Dank für
seinen unermüdli-
chen Einsatz. Als
Innenminister und
stellvertretender
Ministerpräsident
wird er seine Kraft
weiterhin in den
Dienst unseres
Landes stellen. Mit
der Wahl von Ma-
nuel Hagel vollzieht
die CDU Baden-

Württemberg einen echten Generati-
onswechsel. Ich freue mich, künftig im
Team des Landesvorstands mitarbei-
ten zu dürfen. Gemeinsam gilt es, un-
ser Land voranzubringen.“ «

Das offizielle Mitteilungsmagazin CDUintern
des CDU-Kreisverbandes Böblingen
Ausgabe 4/2023
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Auf ein Wort

Liebe Mitglieder der CDU 
im Kreis Böblingen,

ein ereignisreiches Jahr 2023 mit einer
verzweifelt wirkenden Bundesregierung
und einem wohltuenden Neuanfang für
unsere CDU Baden-Württemberg neigt
sich dem Ende.

Mitte November wurde die Umwidmung
durch die Bundesregierung von Corona-
Geldern zu Klimaschutz-Geldern in Höhe
von 60 Mrd. Euro für verfassungswidrig
erklärt. Es war nicht der erste, aber bisher
härteste Schlag gegen unsere Bundesre-
gierung. Solide Finanzen und voraus-
schauende Politik sind derzeit fehl am
Platz. Historisch einmalig wurde ein Bun-
deshalt nicht nur für verfassungswidrig
mit Wirkung für die Zukunft, sondern für
nichtig mit Wirkung auch für die Vergan-
genheit erklärt. Wie die vielen sozialro-
matischen Wünsche der Bundesregie-
rung jetzt erfüllt werden sollen, bleibt ein
ungelöstes Rätsel. Und dabei steht doch
seit Jahren fest, dass wir kein Einnahme-,
sondern ein Ausgabenproblem haben. Es
wäre jetzt an der Zeit, der Hauptanforde-
rung an die Politik gerecht zu werden:
Prioritäten setzen! Der Staat sollte sich in
dieser Phase auf seine Grundaufgaben fo-
kussieren. Mir fallen einige Prioritäten
ein: Innere Sicherheit und Rechtsstaat,
Regulierung der Migration, leistungsori-
entierte Arbeitsmarktpolitik, Bildung und
Forschung.

Wir merken einmal mehr: Unser Land
braucht die CDU. Im Bund, aber auch in
Baden-Württemberg. Mit unserem histo-
rischen Landesparteitag am 18. Novem-
ber in Reutlingen ist es uns gelungen, ei-

nen geräuschlo-
sen Übergang an
der Parteispitze
zu schaffen. Un-
ser großer Dank
gilt hierbei dem
l a n g j ä h r i g e n
Landesvorsitzen-

den Thomas Strobl. Trotz vieler Unru-
hen für unsere CDU hat er in den ver-
gangenen Jahren Kurs gehalten und mit
seinem Verzicht auf eine weitere Kandi-
datur die Geschlossenheit der CDU be-
wahrt. Wir werden ihm hierfür lange
dankbar sein. Jetzt liegt es an uns, ge-
schlossen zu bleiben und mit ganzer
Kraft unseren neuen Landesvorsitzen-
den Manuel Hagel zu unterstützen. Als
CDU im Kreis Böblingen werden wir un-
seren Beitrag hierzu leisten. Das Ziel ist
klar: Im Jahr 2026 müssen wir wieder
den Ministerpräsidenten stellen. Unser
Land braucht wieder eine Politik, die
sich an Realitäten und nicht an Ideolo-
gien orientiert. Das kann nur die CDU.

Bei den vielen Herausforderungen
zum Jahresende wünsche ich Ihnen
und Ihren Familien von ganzem Herzen
eine besinnliche Adventszeit und ruhi-
ge und vor allem erholsame Weih-
nachtstage. Die Kraft der Weihnachtsta-
ge können wir für das Wahljahr 2024
gut gebrauchen.

In diesem Sinne bedanke ich mich ab-
schließend für ein wunderschönes Jahr
2023 im CDU Kreisverband Böblingen
und verbleibe mit adventlichen Grüßen
und den besten Wünschen für 2024

Matthias Miller «

eDitoRiAL
des Chefredakteurs

Liebe Mitglieder des CDU
Kreisverbands Böblingen,

ein ereignisreiches Jahr 2023
neigt sich dem Ende zu. Weltpoli-
tisch war es erneut von Gewalt und
Kriegen geprägt. Nicht nur der
Krieg in der Ukraine, sondern auch
der brutale Überfall der Hamas auf
Israel halten uns in Atem. Gerade
die Vorweihnachtszeit bietet Gele-
genheit dankbar zu sein, dass wir in
Deutschland in Frieden und Frei-
heit leben können. 

Zum Jahresende erhalten Sie heu-
te die neue Ausgabe des CDU vor
Ort. Bedanken darf ich mich an die-
ser Stelle bei allen Werbekunden,
ohne die wir unser Mitgliedermaga-
zin auch in diesem Jahr nicht hät-
ten umsetzen können. 

Besonders freut es mich, dass wir
das CDU vor Ort zukünftig auch als
ePaper anbieten können. Sofern
Sie unser Mitgliedermagazin zu-
künftig nur noch digital erhalten
möchten, schicken Sie gerne eine
kurze E-Mail an die CDU-Kreisge-
schäftsstelle. 

Ich wünsche Ihnen viel Freude
beim Lesen und bereits heute ein
gesegnetes Weihnachtsfest und ei-
nen guten Start in das neue Jahr.  

Mit herzlichen Grüßen 

Leon Kolb, Chefredakteur
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CDU nominiert ihre Kandidaten 
für die Regionalwahl und zieht 
mit oB Dr. Bernd Vöhringer als 
Spitzenkandidat in den Wahlkampf

Der CDU Kreisverband Böblingen
zieht bei der Wahl zur Regionalver-
sammlung des Verbands Region Stutt-
gart am 9. Juni 2024 mit dem Sindelfin-
ger Oberbürgermeister Dr. Bernd Vöh-
ringer als Spitzenkandidat in den
Wahlkampf. Die Kreis-CDU nominierte
auf ihrem Parteitag am 26. Oktober
2023 in Waldenbuch ihre Kandidaten
für die Regionalwahl. Auf Dr. Vöhringer
folgen Regina Dvořák-Vučetić aus Böb-
lingen, Dr. Matthias Miller aus Steinen-
bronn, Ann-Kathrin Flik aus Aidlingen,
Dr. Ulrich Vonderheid aus Leonberg,
Christina Almert aus Rutesheim, Klaus
Finger aus Weil im Schönbuch, Maike
Stahl aus Sindelfingen, Prof. Christof
Seeger aus Gäufelden, Beate Heidlauff
aus Jettingen sowie Pascal Panse aus
Böblingen. Die drei derzeitigen Regio-
nalräte Regina Wagner, Helmut Noë
und Rainer Ganske haben nicht erneut
kandidiert und wurden mit großem Ap-
plaus der Mitglieder für ihren langjäh-
rigen Einsatz geehrt. „Mit einer starken
Liste und Kandidaten aus dem ganzen
Landkreis sowie allen Lebenslagen ha-

ben wir den er-
sten Grundstein
für die Kommu-
nalwahl gelegt
und ziehen moti-
viert in den
Wahlkampf“, so
der CDU-Kreis-
vorsitzende Dr.
Matthias Miller
im Anschluss an
die Wahlen.

Großen Ap-
plaus der über
100 anwesenden
CDU-Mitglieder
erhielte ebenfalls

die zwei Gastredner des Parteitags. Ma-
nuel Hagel, Vorsitzender der CDU
Landtagsfraktion Baden-Württemberg,
wird auf dem Landesparteitag der CDU
Mitte November als neuer Parteivorsit-
zender kandidieren und stellte in Wal-
denbuch seine Ideen und Vorstellun-
gen für die CDU Baden-Württemberg
vor. „Wir müssen klar darstellen, wofür
wir als CDU stehen und den Menschen
im Land zeigen, wie unser Land im Jahr
2036 aussehen soll“, so der fünfund-
dreißig Jährige, „damit das Vertrauen
in unseren Staat nicht schwindet, brau-
chen wir eine leistungsfähige Demo-
kratie, die die Probleme der Bürger
löst.“ Zugleich appellierte Manuel Ha-
gel in seiner entlassenen Rede für
mehr Eigenverantwortung: „Leistung,
Arbeit und Fleiß müssen wir wieder
stärker als positive Begriffe verstehen.“ 

Darüber hinaus besuchte Prof. Dr. An-
drea Wechsler den Parteitag in Walden-
buch. Die Spitzenkandidatin der CDU
Baden-Württemberg zur Europawahl
richtete einen europapolitischen Im-
puls an die Teilnehmer: „Europa sind
wir Menschen, die an ein Europa als
Friedensmission glauben – gerade in
Zeiten wie diesen.“ Die Europawahl
dürfe deshalb nicht zu einer Protest-
wahl für rechts und links verkommen,
sondern muss ein klares Zeichen für
die Mitte und Christdemokratie in
Europa ausgeben, so die Ludwigsbur-
gerin.

Darüber hinaus wählte der CDU
Kreisverband Böblingen zahlreiche De-
legierte für den Bundes-, Landes- und
Bezirksparteitag sowie die Regional-
konferenz der CDU, welche die Mitglie-
der der CDU aus dem Landkreis Böblin-
gen in den nächsten zwei Jahren ver-
treten werden. «

Die Kreisgeschäftsstelle
macht über Weihnachten

und Silvester 
vom 22.12.2023 bis 

zum 03.01.2024 Urlaub. 
Ab dem 04.01.2024 sind wir
wieder zu unseren üblichen
Geschäftszeiten persönlich,
telefonisch und per E-Mail

zu erreichen.

Das Team 
der Kreisgeschäftsstelle

wünscht Ihnen und 
Ihren Familien ein 

gesegnetes Weihnachtsfest,
besinnliche Feiertage 
und ein gesundes und 

erfolgreiches neues Jahr. 
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Bundesamt für Auswärtige 
Angelegenheiten sorgt für 
schnellere Verfahren bei 
der Fachkräfteeinwanderung

Der Fach- und der Arbeitskräftemangel ist eine Herausfor-
derung für den deutschen Arbeitsmarkt. Vor allem die Visa-
stellen und Ausländerbehörden erweisen sich immer wieder
als Nadelöhr bei der gesteuerten Fachkräftezuwanderung.
"Um Prozesse zu bündeln und zu beschleunigen, haben wir
als CDU/CSU-Bundestagsfraktion in der letzten Bundesregie-
rung das Bundesamt für Auswärtige Angelegenheiten ge-
gründet. Es übernimmt schrittweise eine Reihe von Service-
funktionen vom Auswärtigen Amt und den Auslandsvertre-
tungen. Es beschleunigt so vor allem die Visa-Verfahren, um
qualifizierte Fachkräfte schnell in den deutschen Arbeits-
markt zu bringen.", sagt Marc Biadacz, Obmann der
CDU/CSU-Bundestagsfraktion für Arbeit und Soziales. 

Hand in Hand mit dem ebenfalls unter der letzten CDU-ge-
führten Bundesregierung verabschiedeten Fachkräfteein-
wanderungsgesetz hat die Union die Weichen dafür gestellt,
dass unser Arbeitsmarkt fit für die Zukunft ist und die Zu-
wanderung aus Drittstaaten nach Deutschland geordnet, un-
kompliziert und transparent gelingt. 

Deutschland verfügt über 540 Ausländerbehörden und fast
200 Auslandsvertretungen, deren personelle Ausstattung
und digitalen Systeme stark variieren. Schon heute stehen
diese Behörden vor einem massiven Antragsvolumen. "Es
war wichtig zu sehen, wie die Visabearbeitung vom Inland
aus funktioniert, wie die Digitalisierung schrittweise profes-
sionalisiert und der Personalaufbau erweitert wird, um die
Visaverfahren zu beschleunigen, um für den deutschen Ar-
beitsmarkt jene Arbeitskräfte zu rekrutieren, die dringend
benötigt werden. Die Ampel darf diese Erfolge jetzt nicht
noch weiter mutwillig aufs Spiel setzen.“, hob der Arbeits-
marktexperte Biadacz hervor. «

Atrio Werkstatt in Leonberg schafft
teilhabe an Arbeit und Leben

Atrio ist ein diako-
nischer Unterneh-
mensverbund, der
sich für Arbeit, Teil-
habe, regionale An-
gebote und Inklusi-
on von Menschen
mit Behinderung
einsetzt. Bei sei-
nem Besuch in der
Werkstatt Leonberg
hat sich der direkt-
gewählte Bundes-
tagsabgeordnete
für den Landkreis
Böblingen, Marc
Biadacz, aus erster
Hand einen Ein-
druck davon ver-
schafft, wie dort
Teilhabe gelebt
wird. Mit dem Vor-
stand Sozialpolitik der Diakonie Württemberg, Dr. Kornelius
Knapp und dem Atrio-Vorstand Markus Metz ging es im Ge-
spräch unter anderem um die geplanten Haushaltskürzungen
der Ampel-Bundesregierung bei den Freiwilligendiensten. 

„Durch den Bundesfreiwilligendienst kommen viele junge
Menschen erstmals in Berührung mit der sozialen Arbeit. Ich
selbst habe meinen Zivildienst beim DRK geleistet und weiß,
wie wichtig die Arbeit ist“, so Marc Biadacz. „Die Atrio Werk-
statt in Leonberg ist eine große Familie. Alle halten zusam-
men. Das Ermöglichen der Teilhabe an Arbeit und die geleb-
te Inklusion beeindrucken mich. Ich habe mich sehr gefreut,
vor Ort so viele tolle Persönlichkeiten treffen zu können!“,
sagte Biadacz. «

Bericht aus dem Bundestag

Jeden Dienstag in Sitzungswochen des Deutschen Bundesta-
ges berichtet Marc Biadacz von seiner Arbeit in Berlin. Hier
übernimmt die Union die Aufgabe als größte Oppositionspar-
tei und begleitet konstruktiv-kritisch die Regierungsarbeit der
Ampel. Als direktgewählter Bundestagsabgeordneter für den
Landkreis Böblingen setzt er sich für die Interessen und An-
liegen unserer Heimat in Berlin ein und bietet allen interes-
sierten CDU-Mitgliedern die Möglichkeit, sich direkt über die
aktuelle politische Lage auszutauschen. Nach wie vor kann
man sich mit einer Mail an marc.biadacz@bundestag.de für
den "Bericht aus Berlin" anmelden. "Ich erlebe nach wie vor
eine große Resonanz und Nachfrage und freue mich auch wei-
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Materialwunder zum Anfassen

Auf Einladung
von Produktdesi-
gner Hans Winkler
aus Grafenau be-
suchte Sabine
Kurtz die Material-
agentur „raumpro-
be“ in Stuttgart, ei-
ne umfangreiche
Materialausstel-
lung, die Designern
und Architekten,
Planern und Krea-
tiven einen Über-
blick über innovati-
ve Materialen bie-
tet. Die beeindruk-
kende Ausstellung
ist gepaart mit ei-
ner digitalen Mate-
rialdatenbank. Für
die Staatssekretä-

rin im Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und
Verbraucherschutz war der Besuch angesichts der Landes-
strategie „Nachhaltige Bioökonomie für Baden-Württem-
berg“ besonders interessant. „Mit der Landesstrategie unter-
stützt die Landesregierung den notwendigen Wandel hin zu
einer kreislauforientierten Wirtschaft, die auf erneuerbaren
und biologischen Ressourcen beruht.“ „raumprobe“ zeige
auf, wie viele innovative, nachhaltige und rohstoffeffiziente
Materialien bereits heute verfügbar seien und wie sie einge-
setzt werden könnten. «

Kinderärztemangel im Kreis Böblingen

Sabine Kurtz und Dr. Matthias Miller besuchten die Kinder-
klinik Böblingen, um sich ein Bild über den Kinderärzteman-
gel in Böblingen zu machen. In ihrem Gespräch mit Dr. Feld-
hahn Leiter der Kinderklinik, Dr. Becker, dem Sprecher der
niedergelassenen Kinderärzte in Böblingen, und dem Regio-
naldirektor des Klinikverbunds Südwest, Gerald Tomenen-
dal, an dem auch Landrat Roland Bernhard teilnahm, wurde
bestätigt, dass voraussichtlich 30% der rund 35 niedergelas-
senen Kinderärzte im Landkreis Böblingen in den kommen-
den Jahren in den Ruhestand gehen. Die Lage der kinderärzt-

lichen Versorgung im Kreis Böblingen könnte sich demnach
noch weiter zuspitzen.

Gemeinsam wollen der Klinikverbund Südwest, die Ärzte
der Kinderklinik und die niedergelassenen Kinderärzte jetzt
der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg
(KVBW) grundsätzliche Änderung der Versorgungsstruktur
vorschlagen.

Sabine Kurtz und Dr. Matthias Miller, die sich bei einem
Rundgang speziell in der Geburtsabteilung von den hochspe-
zialisierten Angeboten der Böblinger Kinderklinik überzeugt
hatten, versprachen, das Thema weiter zu begleiten. Denn:
„Wenn wir hier nicht zeitnah handeln, könnte sich aus der
Versorgungslücke eine schwerwiegende Mangelversorgung
entwickeln“. «

Shakespeare und die entstehung 
des europäischen Geistes

Zu einer besonde-
ren Lesung mit
Weinverkostung lu-
den die CDU und
die Volkshochschu-
le (VHS) in Herren-
berg auf Initiative
von Sabine Kurtz
MdL in die Räum-
lichkeiten der VHS
Herrenberg ein.
Der CDU-Frakti-
onskollege von Sa-
bine Kurtz MdL, der
a u s g e w i e s e n e
Shakespeare-Ken-
ner Andreas Sturm
MdL, las aus sei-
nem brandneuen
Buch „Shakespeare und die Entstehung des europäischen
Geistes. Die (Schwarze) Romantik als Epoche des Umbruchs“,
das erst ein paar Tage später auf der Frankfurter Buchmesse
erschien. Die Besucher erlebten einen anregenden Abend,
bei dem der geistige Genuss durch die Verkostung diverser
europäischer Weine passend umrahmt wurde.

Wie der Dichter solch eine bedeutende Rolle bei der Ent-
wicklung des „europäischen Geistes“ spielen konnte – das er-
läuterte Sturm, der auch kulturpolitischer Sprecher der CDU-
Landtagsfraktion ist, dem Publikum in einem ebenso span-
nenden wie kurzweiligen Vortrag, der immer wieder durch
die Weinverkostung aufgelockert wurde. Der Sommelier, Nico
Schneider von der CDU Herrenberg, hat in seiner europäi-
schen Weinreise ganz besondere Tröpfchen aus zum Teil
noch sehr jungen Anbaugebieten kredenzt. «

Bericht aus dem Landtag

Die CDU-Landtagsabgeordneten Sabine Kurtz und Dr. Mat-
thias Miller bieten für alle interessierten Bürgerinnen und
Bürger am Donnerstag, dem 14. Dezember, um 18:00 Uhr, ei-
nen einstündigen Bericht aus dem Landtag an. Die Abgeord-
neten aus dem Landkreis Böblingen möchten die aktuellen
Entwicklungen in der Landespolitik schilden, sowie auf Fra-
gen der Teilnehmer eingehen.

Eine Anmeldung zur Zoom-Videokonferenz per E-Mail an
sabine.kurtz@cdu.landtag-bw.de oder an matthias.miller@
cdu.landtag-bw.de ist erforderlich. «
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Dr. Matthias Miller dankt den einsatzkräften des Bevölkerungsschutzes
für ihren einsatz während der Flutkatastrophe 2021 in Rheinland-Pfalz

Am 14. und 15. Juli 2021 wurden weite Teile Westeuropas
von schweren Hochwassern und Flutkatastrophen heimge-
sucht. Besonders betroffen war die Region des Ahrtals. Allein
in Rheinland-Pfalz fielen 136 Menschenleben den Wasser-
massen zum Opfer. Hunderte Einsatzkräfte des Bevölke-
rungsschutzes aus der gesamten Bundesrepublik waren im
Einsatz, um in den Stunden und Tagen der größten Not
schnelle und nachhaltige Hilfe zu leisten.

Unter den Helfern waren auch zahlreiche Bevölkerungs-
schützer aus dem Landkreis Böblingen. Am Mittwoch, 15. No-
vember 2023, erhalten nun 45 Personen aus dem Landkreis
Böblingen in Bondorf die Fluthilfemedaille 2021 des Landes
Rheinland-Pfalz. Mit dieser Auszeichnung werden Personen
geehrt, die während der Hochwasserkatastrophe außerge-
wöhnliche Hilfsleistungen erbracht haben.

Der CDU-Landtagsabgeordnete Dr. Matthias Miller spricht
den Geehrten seinen Dank und seine Anerkennung aus: „38
Feuerwehrleute und sieben Angehörige des Roten Kreuzes
aus dem Landkreis Böblingen haben sich im Juli 2021 von ih-
ren Liebsten verabschiedet, um in Rheinland-Pfalz im Ein-
satz zu sein und weitere Schäden zu verhindern. Für ihr
selbstloses Handeln unter schwierigen Umständen gebührt
ihnen unser großer Respekt.

Die Verleihung der Einsatzmedaille Fluthilfe muss uns zu-
gleich Mahnung sein, dass Hochwasserereignisse durch den
Klimawandel wahrscheinlicher werden und katastrophale
Folgen haben können. Auch zwei Jahre später dürfen wir des-
halb nicht vergessen, dass wir den Hochwasserschutz in un-

seren Städten und Gemeinden sowie unseren Bevölkerungs-
schutz stärken müssen. Es ist davon auszugehen, dass das
Hochwasser ohne die zahlreichen ehrenamtlichen Helfer vie-
le weitere Menschenleben gefordert hätte. Unser Bevölke-
rungsschutz braucht deshalb moderne Technik und eine ein-
satzfähige Ausstattung. Investitionen dürfen wir nicht ver-
nachlässigen.“ «

„Böblingens Schicksal ist uns eine 
Mahnung, für Demokratie und
Rechtsstaatlichkeit einzustehen“

In der Nacht vom 7. auf den 8. Oktober 1943 bombardierten
die Alliierten das nationalsozialistische Deutschland und tra-
fen dabei besonders die Stadt Böblingen und zahlreiche Ge-
meinden in der Umgebung.

Die Folgen der Bombennacht waren verheerend. Allein in
Böblingen starben 60 Menschen, etwa 250 wurden verletzt.
Rund 1700 Böblinger verloren in dieser Nacht ihr Obdach.
Neben Böblingen waren auch Sindelfingen, Holzgerlingen,
Altdorf, Hildrizhausen und Nufringen von den Bombardie-
rungen betroffen. Von 23.55 Uhr bis 0.50 Uhr warfen alliierte
Bomber rund 17.500 Bomben über den Gemeinden des
Landkreises ab. Vor allem die Altstadt von Böblingen wurde
stark zerstört. Ein Großteil der Gebäude fiel den Bomben und
Flammen zum Opfer.
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Die Nachkriegs-
jahre im Landkreis
waren daher, wie in
der gesamten jun-
gen Bundesrepu-
blik, vom Wieder-
aufbau der zerstör-
ten Städte und Ge-
meinden geprägt.
Der Landtagsabge-
ordnete für den
Wahlkreis Böblin-
gen, Dr. Matthias
Miller, blickt an-

lässlich des 80. Jahrestages der Bombennacht insbesondere
auf diese prägenden Jahre zurück: „Im Rückblick auf die
Bombennacht und die darauffolgenden Zerstörungen müs-
sen wir uns ein Beispiel an der Tatkraft und dem Mut der
Nachkriegsgeneration nehmen, die trotz aller Widrigkeiten
ihre ganze Kraft in den Wiederaufbau gesteckt hat“. Insbe-
sondere die Böblinger Stadtkirche auf dem Schlossberg
konnte schnell wiederaufgebaut werden. Bereits 1950, als der
Rest der Altstadt noch in Trümmern lag, konnte die Kirche
erneut eingeweiht werden. Noch heute erinnert eine Gedenk-
tafel an der Fassade an die Bombennacht vor 80 Jahren. „Der
Angriffskrieg in der Ukraine zeigt aktuell erneut, dass Frie-
den und Freiheit in Europa keine Selbstverständlichkeit sind.
Das Schicksal Böblingens ist uns daher eine eindrückliche
Mahnung, für Demokratie und Rechtsstaatlichkeit sowie ge-
gen Unterdrückung und Gewalt überall auf der Welt einzutre-
ten“, so Dr. Matthias Miller abschließend. «

Freie Schulen sind ein wichtiger 
Baustein in unserer Bildungs-
landschaft und bereichern 
unser schulisches Angebot

Am Freitag, dem 17. November 2023, findet in Baden-Würt-
temberg bereits zum achten Mal der Tag der Freien Schulen
statt. Der Landtagsabgeordnete aus Böblingen und Berichter-
statter für Privatschulen der CDU-Landtagsfraktion Dr. Mat-
thias Miller nutzt den diesjährigen Tag der Freien Schulen,
um die Bedeutung und die gesellschaftliche Funktion der
Schulen in Freier Trägerschaft hervorzuheben.

„Die Freien Schulen in unserem Land sind gemeinsam mit
den öffentlichen Schulen ein ganz wichtiger Baustein in un-
serer Bildungslandschaft. Sie bereichern unser schulisches
Angebot quantitativ wie qualitativ und
leisten hervorragende Bildungsarbeit“,
betont Miller, der als Landtagsabgeord-
neter den regelmäßigen Austausch mit
den Privatschulen im Wahlkreis Böb-
lingen pflegt. Selbst hat er in den ver-

gangenen Wo-
chen mit der
Freien Evangeli-
schen Schule
Böblingen und
der IB Süd Beruf-
liche Schulen in
Böblingen zwei
der vier Ersatz-
schulen in Freier
Trägerschaft in
seinem Wahlkreis vor Ort besucht, um sich einen Überblick
über deren aktuelle Anliegen zu verschaffen.

„Mir ist es wichtig, den Freien Schulen neben den öffentli-
chen Schulen die entsprechende Aufmerksamkeit entgegen-
zubringen, die sie verdient haben. Es ist nicht zuletzt die Viel-
falt der möglichen Werdegänge, die unser Bildungssystem
ausmacht und durch welche unsere Schüler die am besten
auf sie zugeschnittene Förderung erhalten können“, so Miller
weiter. «

Goldberg-Gymnasium 
zu Besuch im Landtag

Anfang November besuchte der Leistungskurs Gemein-
schaftskunde des Goldberg-Gymnasiums in Sindelfingen
den Abgeordneten Dr. Matthias Miller im Landtag von Baden-
Württemberg. Im Gespräch ging es ausführlich um die aktu-
elle Situation in Israel, den Zustand der Infrastruktur im
Landkreis Böblingen und das Für und Wider der Wiederein-
führung von G9. «

Ihr MARKtPLAtZ 
für Geschäftskontakte

Unser Service 
für iNSeReNteN

Bauen

Adolf Niethammer GmbH & Co KG
Holzbau-Bedachung-Sanierung
Lange Strasse 19/1, 71131 Jettingen, Tel.� 07452/888080
www.goynet.de/niethammer, info@adolfniethammer.de
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Nils Zerrer in den Landesvorstand der Jungen Union gewählt

Nils Zerrer aus Hildrizhausen ist neu-
er Beisitzer im Landesvorstand der Jun-
gen Union Baden-Württemberg. Der 24-
Jährige wurde auf dem Parteitag der
CDU-Jugend am vergangenen Samstag
in Tauberbischofsheim im Main-Tau-
ber-Kreis in den siebzehnköpfigen Vor-
stand um den Landesvorsitzenden Flo-
rian Hummel gewählt.

„Im Landesvorstand möchte ich mich
insbesondere inhaltlich einbringen –
gerade beim Thema Generative KI gilt
es jetzt die richtigen politischen Wei-
chenstellungen vorzunehmen“, so Nils
Zerrer in seiner Vorstellungsrede. Er ar-

beitet bei der Bosch als Gruppenleiter
für KI Produktmanagement. Zuvor stu-
dierte er Elektrotechnik und absolvierte
anschließend einen Master-Studien-
gang am University College London im
Bereich des maschinellen Lernens.

„Wir freuen uns sehr über die Wahl
von Nils Zerrer in den Landesvorstand
der Jungen Union Baden-Württem-
berg“, betont Leon Kolb, Kreisvorsitzen-
der der Jungen Union Böblingen, im
Anschluss an die Wahl, „mit seiner gro-
ßen Expertise wird er wichtige Impulse
in die Arbeit der Jungen Union einbrin-
gen. Unser großer Dank gilt auch Ann-

Kathrin Flik aus Aidlingen. Sie hat den
Landkreis Böblingen in den vergange-
nen zwei Jahren hervorragend im Lan-
desvorstand vertreten.“ «

Baupolitik effektiv und nachhaltig

„Wir wollen die Grunderwerbssteuer
für den Ersterwerb von Immobilien
senken“, so spitzte Tobias Wald MdL das
baupolitische Programm der CDU Ba-
den-Württemberg zu. Wald sprach als
Bauexperte der CDU-Landtagsfraktion
bei einer Veranstaltung der CDU Sindel-
fingen und des Evangelischen Arbeits-
kreises der CDU. Unter dem Motto „Bau-
en und Bewahren“ empfahl Wald, „nicht
immer alles platt zu machen für Neu-
bauten“, sondern vermehrt auf Umbau,
Sanierung, Nachnutzung zu setzen. Da-
bei sei ein unideologisches und „tech-
nologieoffenes“ Vorgehen wichtig. Die
CDU nehme den Wohnungsbau als „so-
ziale Frage der Gegenwart“ ernst. „Die
Wohnung ist immer auch Heimat“. Der
CDU ist Wald zufolge die Schaffung von
privatem Wohneigentum ein Anliegen.
Dazu gehöre auch „Verlässlichkeit“ und
„Bezahlbarkeit“. Das Handwerk solle
man „nicht schlecht reden“. Die Nut-
zung der Einzelgebäude müsse auch
mit dem Landesentwicklungsplan ver-
knüpft werden. „Städtebauliche Er-
neuerung geht mit einem Beteiligungs-

prozess der Bürger
einher“, sagte Wald
und stellte sich den
zahlreichen Nachfra-
gen der etwa dreißig
Gäste. Als positives
Beispiel für die Um-
gestaltung bestehen-
der Bauten wurde
das Sindelfinger
Krankenhaus mit
seinem Areal
p r ä s e n t i e r t .
Hilfreich waren
dabei neben
dem Grußwort
von Marc Bia-
dacz MdB auch
die Beiträge
von Jeanette
Schuster (Pro-
jektleiterin von
IBA27, Region
Stuttgart) und
von MD Dr.
C h r i s t i a n
Schneider.         «
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CDU Ortsverband Maichingen

‚50 + 3‘ Jahre Jubiläumsfeier 
Am 27.10.2023 feierte der CDU Ortsverband Maichingen

sein 53-Jähriges Bestehen. Da corona-bedingt die 50 Jahr Fei-
er im Jahr 2020 leider entfallen musste, wurde das 53-Jährige
Bestehen gebührend gefeiert. Besonders erfreulich war, dass
die Gründerin und Ehrenvorsitzende des Ortsverbands Mai-
chingen, Barbara Dyba-Roth, an der Feier teilnehmen konnte.

Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden Dr. Michael
Ciesla hielt der in Maichingen wohnhaft langjährige Bundes-
tagsabgeordnete (2002-2017) Clemens Binninger die Festre-
de. Darin ging er auf die Gründungsphase und Entwicklungs-
schritte des Ortsverbands ein. Hierbei besonders erwähnt
wurde Rainer Steimann für die 41-jährige Leitung des Orts-
verbands verbunden mit einem großen Dank für den außer-
gewöhnlichen Einsatz. 

In den Grußworten durch unseren Ortsvorsteher Wolfgang
Stierle, den Bundestagsabgeordneten Marc Biadacz und dem
Vorsitzenden des CDU Kreisverbands Böblingen sowie Land-
tagsabgeordneten Dr. Matthias Miller wurde dem Ortsverband

Maichingen für sei-
ne langjährige Akti-
vität auf kommuna-
ler Ebene gedankt,
verbunden mit dem
Wunsch, dies auch
in Zukunft so wei-
terzuführen. Der
CDU Ortsverband
Maichingen be-
dankt sich auch bei
den Fraktionsvor-
sitzenden im Ort-
schaftsrat von
Bündnis 90 / Die
Grünen, Freie Wäh-
ler und SPD für ihre
Anwesenheit bei
dieser Festveran-
staltung. Alles in allem eine gelungene Veranstaltung mit
hochkarätigen Redebeiträgen, intensivem Informationsaus-
tausch und begeisternden musikalischen Darbietungen. «

Wechsel an der Sindelfinger Fraktionsspitze

Maike Stahl folgt auf Walter Arnold

Nach 23 Jahren als Fraktionsvorsit-
zender der Sindelfinger CDU-Gemein-
deratsfraktion gibt Walter Arnold die

Leitung der elfköpfigen Fraktion an sei-
ne bisherige Stellvertreterin Maike
Stahl ab und wechselt auf den Platz des

s t e l l v e r t r e t e n d e n
Fraktionsvorsitzen-
den. Die neue Kon-
stellation war bereits
seit längerem geplant
und schon vor der
Sommerpause durch
eine fraktionsinterne
Wahl entschieden
worden.

Mit 75 Jahren ist
Walter Arnold einer
der ältesten Sindel-
finger Ratsmitglieder.
Dies war für ihn auch
ausschlaggebend, die
Fraktionsspitze in
jüngere Hände zu le-
gen. „Als Mitglied des
Maichinger Ortschaftsrates sowie des
Kreistages ist meine zeitliche Inan-
spruchnahme ohnehin entsprechend
groß“, argumentiert der Elektromeister.

Bei der letzten Kommunalwahl 2019
war Maike Stahl mit 11 .277 Stimmen
die Sindelfinger Stimmenkönigin. Die
54 Jahre alte Risikomanagerin bei der
Landesbank BW ist Mutter zweier er-
wachsener Kinder und seit 19 Jahren
Mitglied der Sindelfinger CDU-Gemein-
deratsfraktion. Ihre Schwerpunkte
sieht die gebürtige Kielerin in der Fi-
nanz-, Bildungs- und Sozialpolitik. Da-
neben liegt ihr die Innenstadtentwick-
lung am Herzen.

Die aktuell gute Steuerlage könne sich
auch schnell wieder ändern – „das müs-
sen wir bei unseren Entscheidungen
immer im Hinterkopf haben“, mahnt
Stahl. Im Hinblick auf die Kommunal-
wahl 2024 setze der CDU-Stadtverband
bei seinen Kandidaten auf gesellschaft-
liche Vielfalt. «



Ende September fand im Restaurant
Kerzenstüble die jährliche Mitglieder-
versammlung der CDU Gärtringen mit
knapp 30 Mitgliedern statt. Nach der
Totenehrung von Herbert Brösamle,
der fast 25 Jahre Mitglied war, hielt die
Vorsitzende, Elke Groß, ihren Jahresbe-
richt ab. 

Der Gemeindeverband, wie auch die
beiden Abgeordneten zeigen eine große
Präsenz in Gärtringen, so Groß. Nicht
nur durch die Beteiligung am Weih-
nachtsmarkt, Feuerwehrfest und Feri-
enprogramm, sondern auch durch di-
verse eigene Veranstaltungen zeigt der
CDU Gemeindeverband, dass auch in
Zeiten in denen keine Wahlen stattfin-
den, Gärtringens Bürgerinnen und Bür-
ger im Vordergrund der Arbeit stehen. 

Nach dem Bericht der Kassiererin, El-
len Droll, und dem Bericht des Kassen-

prüfers, Henryk Swonke, konnte der
Vorstand einstimmig entlastet werden.

Es folgte die Ehrung langjähriger Mit-
glieder: Dr. Matthias Miller konnte Lie-
selotte Frantar für 40 Jahre und Paul
Zechmeister für 30 Jahre Mitgliedschaft
in der CDU ehren. Bürgermeister Tho-
mas Riesch ließ es sich nicht nehmen,
seinen Vor-Vorgänger im Amt, Hans
Drexler für 30 Jahre Mitgliedschaft in
der CDU zu ehren. 

Es folgte der Bericht aus dem Gemein-
de- und Ortschaftsrat durch Peter Jost,
ein Streifzug durch alle Themen, die im
Gemeinde- und Ortschaftsrat grade be-
raten werden, u.a. Neubau Ludwig-Uh-
land-Halle, bezahlbarer Wohnraum,
Freibad und Kinderhaus.

Anschließend berichtete der Land-
tagsabgeordnete und CDU Kreisvorsit-
zende Dr. Matthias Miller zu den aktuel-

len Themen wie z. B. Migration, Unter-
bringung und Beschulung, fehlende
Kindergartenplätze, Landesrettungs-
dienste, Feuerwehren etc., aber auch
die wirtschaftliche Lage in Baden-Würt-
temberg in Anbetracht der sinkenden
Konjunkturprognosen. Wichtig sei es
auch, so Miller, die vielfältigen Heraus-
forderungen ernst zu nehmen und poli-
tisch zu lösen. Dadurch werde Vertrau-
en in die demokratischen Institutionen
zurückgewonnen.“

Weiterhin berichtete Bürgermeister
Thomas Riesch über Themen in Gärt-
ringen und aus dem Kreistag, u.a. Stand
Krankenhausplanung, die aktuelle Lage
des Glasfaserausbaus und Eröffnung
Tante M-Laden in Rohrau. Es folgte eine
rege Frage- und Diskussionsrunde in
der noch viele Anregungen und Fragen
an den Abgeordneten und Bürgermei-
ster gerichtet werden konnten. «
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Mitgliederversammlung der CDU 
Gärtringen mit ehrung von Mitgliedern
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Preisverleihung Luftballon-
Wettbewerb CDU Schönaich

Anfang Oktober war es soweit, die Gewinner des CDU Luft-
ballon-Wettbewerbs und der CDU Luftballon-Tombola
konnten im Rahmen einer großen Preisverleihung ihre Ge-
winne im Bürgerhaus Schönaich entgegennehmen.

Insgesamt wurden 69 Preise mit einem stolzen Gesamt-
wert von über 1.600 Euro an die glücklichen Gewinner über-
geben. Wir freuen uns sehr, dass die beiden Wettbewerbe im
Rahmen der Hasenbühl Hocketse Anfang Juli von „groß und
klein“ mit so viel Begeisterung angenommen wurde und
gratulieren noch einmal allen Gewinnern zu ihren Preisen.

Ein besonderer Dank gilt den zahlreichen örtlichen Unter-
nehmen, die mit ihren Spenden den Luftballonwettbewerb
und die Luftballon-Tombola erst möglich gemacht haben.

Ein Dankeschön gilt aber auch den Helferinnen und Helfern
für Ihre tatkräftige Unterstützung am Festwochenende.

Der CDU-Gemeindeverband Schönaich möchte sich aber
auch bei Marc Biadacz und Matthias Miller bedanken. Trotz
prall gefüllter Terminkalender ist es für unsere Abgeordneten
eine Selbstverständlichkeit gewesen, am Festwochenende An-
fang Juli persönlich vor Ort zu sein und das persönliche Ge-
spräch mit den Bürgerinnen und Bürgern zu suchen. «

Führungswechsel – Neuer Vorstand

Bei der am 27.10.2023
durchgeführten Mitglieder-
versammlung des CDU-Orts-
verbands Darmsheim standen
turnusgemäß die Wahlen für
die Vorstandschaft an. Der

Vorsitzende Kurt-
Heinz Kuhbier freute
sich über eine gut be-
suchte Versamm-
lung. Bei den Berich-
ten wurden von den
Mitgliedern des Ge-
meinderats und Ort-
schaftsrats auf die
wesentlichen Ent-
scheidungen in den letzten Monaten eingegangen
und interessante Hintergrundinformationen gege-
ben. Auch die Ergebnisse der Wahlen zeigen die Zu-
friedenheit der Mitglieder, erfolgten doch sämtliche
Entlastungen und Berufungen in einstimmiger Wei-
se. Nach 19 Jahren als Vorsitzender wollte Kurt-
Heinz Kuhbier den Vorsitz des Ortsverbands in neue
Hände legen. Hier erklärte sich Ralf Binz bereit. Un-
terstützt wird er durch die ebenfalls neue erste Stell-
vertreterin Sabine Schätzle und Walter Mall als zwei-
ten Stellvertreter. Thomas Giel wurde erneut zum
Beisitzer im Vorstand berufen. Kurt-Heinz Kuhbier
hat das Amt des Schriftführers und Pressesprechers
übernommen. Walter Mall fungiert als erfahrener
Schatzmeister. Sabine Schätzle wird das Internet be-
treuen. Auch aufgrund seiner engagierten Wahrneh-
mung als Delegierter im Stadtverband durfte sich
Thomas Giel über eine einstimmige Wiederwahl
freuen. «

Bei den Kleinsten anfangen

Unter dem Motto „Bei den Kleinsten anfangen: Her-
ausforderung Kindertagesbetreuung und frühkind-
liche Bildung“ stand der FU-Landesdelegiertentag
am 23.09.2023 in Titisee.

In vier Foren tauschte man sich am Vormittag ge-
meinsam mit der KPV (kommunalpolitischen Verei-
nigung) zu den Bereichen Personalgewinnung,
Sprachförderungm Qualität und Standards und Fi-
nanzen aus. Die Ergebnisse wurden dann dem Ge-
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samtgremium präsentiert.
Nach der Mittagspause wurde
der Leitantrag hierzu behan-
delt. Eine intensive Diskussion
gab es noch zu der Forderung
der Landes-FU: Regelzeit ko-
stenlos - 6 Stunden beitrags-
frei ab Rechtsanspruch. Nach
Pro und Contra stimmte die
Mehrheit für diese Forderung.
Beschlossen wurde zu dem
Punkt auch, dass die Kommu-
nen zur finanziellen Realisie-

rung entsprechend hohe Mittelzuweisungen vom Land erhal-
ten sollen. Die Kreis-FU Böblingen war mit 5 Delegierten voll-
zählig anwesend. Dabei war auch noch ein Mitglied aus Leon-
berg, die sich nicht nur in die Diskussion am Vormittag im
„World Café“ einbrachte, sondern auch die Grußworte von Ma-
nuel Hagel und Marion Gentges mit Interesse verfolgte. «

Die CDU Böblingen gratuliert 
Sigrid Bornemann ganz herzlich 
zu ihrem 90. Geburtstag

Sigrid Bornemann wurde 90
Jahre alt und die CDU Böblin-
gen hat mit dem direktgewähl-
ten Böblinger Bundestagsab-
geordneten Marc Biadacz
MdB, ehemaligen Landtagsab-
geordneten und Kreisrat Paul
Nemeth und Stadtrat Pascal
Panse persönlich von Herzen
gratuliert. Sechs Jahre lang
führte Sigrid Bornemann als
erste Frau den Böblinger CDU-
Stadtverband ab 1981 an,
während Sie zudem zehn Jah-

re lang sich als CDU- Gemeinderätin und später auch als
Kreisrätin für unser Böblingen engagierte. Daneben war
Sigrid Bornemann Jahrzehnte ehrenamtlich engagiert. Ge-
würdigt wurde ihr vielseitiges Engagement zurecht 2008 mit
der Verleihung des Bundesverdienstkreuzes durch den Bun-
despräsidenten.

„Sigrid war uns bei unserer Arbeit als Vorsitzende des Stadt-
verbandes immer Vorbild, hat uns tatkräftig unterstützt und
wir konnten immer wieder Neues von ihr Lernen. Besonders
wichtig war ihr auch immer die Verbindung zwischen der Ge-
meinderatsfraktion und den Parteimitgliedern vor Ort – denn
nur als Team kann die CDU stark wirken! Dafür möchten wir
ihr Danken und wünschen ihr alles Gute und Gottes Segen
zum 90. Geburtstag!“, so die drei (ehemaligen) CDU-Vorsitzen-
den, Paul Nemeth, Marc Biadacz MdB und Pascal Panse. «

Jahreshauptversammlung der CDU Böblingen

Neuwahl des Vorstandes
Am 16. September 2023 trafen sich die CDU-Mitglieder zu Ih-

rer Jahreshauptversammlung in der Böblinger Kongresshalle. 
In ihrem Rechenschaftsbericht gingen unsere Vorsitzenden,

Pascal Panse und Barbara Hahn, auf die erfolgreichen letzten
zwei Jahre ein: „Wir haben den Rest der Corona-Pandemie
überwunden, konnten mit zwei gut besuchten Sommerfesten
an unsere Tradition anknüpfen und haben mit monatlichen
Stammtischen auch wieder ein festes Format für unseren Mit-
gliederaustausch ins Leben gerufen! An diese Erfolge möch-
ten wir auch in den nächsten zwei Jahren anknüpfen und ins-
besondere bei der Kommunalwahl im nächsten Juni die CDU
wieder zur stärksten Fraktion im Gemeinderat führen“.

Unsere bisherige Doppelspitze mit Pascal Panse und Barba-
ra Hahn wurde in ihrem Amt bestätigt. Auch die stellvertre-
tenden Vorsitzenden, Regina Dvorak-Vucetic und Julian Wa-
lentin wurden wiedergewählt. Der bisherige Schatzmeister,
Felix Fischer, und die Schriftführerin, Sita Fischer, wurden
ebenso bestätigt. Auf dem Posten des Pressesprechers können
wir mit Winfried Otte ein neues Gesicht im Vorstand begrü-
ßen, ebenso mit Kilian Asangana als neuer Internetreferent.

Als Beisitzer komplettieren Marc Bia-
dacz MdB, Thomas Heiling, Thomas
Lechler (neu), Lea Rachel Löffler, Alex-
ander Nienaber (neu), Clara Specht
(neu), Stefan Uhlenberg (neu), Dr. Julia-
ne Tjaden, Regina Wagner und Frank
Wolf den Vorstand. Rainer Löffler bleibt
Beisitzer für den Ortsverband Dagers-
heim. Der Vorstand in Böblingen freut
sich auf die Herausforderungen und
Chancen der nächsten zwei Jahre. «
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CDU Sindelfingen begeht ihren
Herbsttreff auf dem Marktplatz

Nachdem das For-
mat pandemiebe-
dingt einige Jahre
lang nicht mehr
stattfinden konnte,
veranstaltete die
Sindelfinger CDU in
diesem Jahr wieder
ihren traditionellen
Herbsttreff auf dem
Marktplatz. Bei
Fleischkäsebröt-
chen, Brezeln und
Getränken konnten
viele gute und in-

teressante Gespräche geführt werden. Hierbei war es beson-
ders toll, dass die Abgeordneten aus Bund und Land, Marc
Biadacz MdB und Matthias Miller MdL, vorbeigeschaut haben.
Eine Neuerung war das Sindelfingen-Quiz, an dem zahlreiche
Interessierte teilgenommen haben. Drei per Los gezogene Sie-
ger können sich nun über tolle Gewinne freuen. Das für Ende
Oktober gute Wetter rundete den Herbsttreff vollends ab. „Wir
freuen uns, dass wir den Herbsttreff in diesem Jahr wieder
veranstalten konnten.“, so Johanna Scheffbuch und Tobias
Ehret, die Vorsitzenden der CDU Sindelfingen. Es sei noch er-
freulicher, dass man auf ein so großes Interesse seitens der
Bevölkerung gestoßen sei, ergänzt Maike Stahl, Vorsitzende
der CDU-Fraktion im Sindelfinger Gemeinderat. «

Jahreshauptversammlung des eAK

Bei der Jahreshauptver-
sammlung des EAK, Kreisver-
band Böblingen, am
17.11.2023 wurde der Kreis-
vorstand neu gewählt. Dr.
Christian Herrmann wurde als
Kreisvorsitzender bestätigt,
ebenso Reinhart Boehm als
Stellvertreter. Zu Beisitzern
wurden unter Wahlleitung von
Sts Sabine Kurtz MdL gewählt:
Regula Forth, Paul-Gerhard Glaser, Marianne Reisüber, Martin
Reisüber (zugleich Kassenwart), Ulrike Schaude-Eckert (zu-
gleich Facebook-Beauftragte), Regina Wagner. Neue Kassen-
prüfer sind Tobias Kirn und Irene Glaser. «

Vielfalt auf dem Aidlinger Marktplatz

Am Samstag, den 16.09.2023, boten sich auf dem Aidlinger
Marktplatz eine Vielfalt an ortsansässigen Organisationen der
Öffentlichkeit dar. Der Stand der CDU Aidlingen war mit dem
aufgestellten Fendt ein richtiger Hingucker. Die kleinsten Mit-
bürger haben auch ausgiebig die Möglichkeit genutzt, darauf
herumzusteigen und den Marktplatz von oben anzuschauen.
Für die CDU Aidlingen hat der Traktor auf unser Thema Land-
wirtschaft hingeleitet und den Bürgern die Möglichkeit gege-
ben, sich mit den Aidlingern Mandatsträgern auszutauschen.

«

Marc Biadacz bei der Senioren-
Union Leonberg auf dem engelberg 

In seinem Bericht aus dem Bundestag hat Marc Biadacz die
Herausforderungen aufgezählt, vor denen Deutschland steht.
Allem voran fordert er von der Ampel-Bundesregierung einen
klaren Kompass und ein Ende der Verunsicherung der Bevöl-
kerung durch zögerliches und zauderhaftes Handeln.
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„Das Ampel-Gehampel wie beim Gebäudeenergie-Gesetz
können wir uns nicht leisten, denn das entfernt die Menschen
von der Politik und gefährdet das Vertrauen in die demokrati-
schen Institutionen.“ sagt der Obmann der CDU/CSU-Bundes-
tagsfraktion für Arbeit und Soziales. 

„Dreh- und Angelpunkt bleibt der Arbeitsmarkt, hier stehen
schwierige Zeiten bevor, denn überall fehlen Fach- und Ar-
beitskräfte, ob in der Bauwirtschaft, um dringend benötigte
Wohnungen zu bauen, oder in Behörden, um Anträge zu bear-
beiten. Fehlende Fach- und Arbeitskräfte schwächen nicht
nur unseren Wirtschaftsstandort, sondern auch unseren
Wohlstand. Als CDU/CSU-Bundestagsfraktion haben wir einen
eigenen Antrag vorgelegt, um die Fachkräftezuwanderung
nach Deutschland zu regeln und die ungenutzten inländi-
schen Arbeitspotentiale zu heben.“ betont der Arbeitsmarkt-
politiker Marc Biadacz.

Jetzt gilt es, den Blick nach vorne zu richten und gemeinsam
an einem Strang zu ziehen, um die Union als Volkspartei zu
positionieren und um im Bund bald wieder in der Regierung
Verantwortung für Deutschland zu übernehmen. «

Nachruf Monika Herrmann
Die CDU Dagersheim trauert um ihr Mitglied Monika Herr-

mann. Frau Herrmann ist Anfang November im Alter von 87
Jahren verstorben. Sie war 26 Jahre lang Mitglied in der CDU,
zusammen mit ihrem Mann Klaus. Wir danken ihr für diese
lange Verbundenheit und werden ihr ein ehrendes Andenken
bewahren. Unsere Anteilnahme gilt ihrer Familie. «

Die Gynäkologie am Leonberger
Krankenhaus muss bleiben

Die Frauen Union Leonberg fordert den Erhalt der Gynäkolo-
gie am Leonberger Krankenhaus. Neben dem wichtigen
Standortfaktor für den Zuzug junger Familien sind auch harte
Fakten bekannt, werden aber offenbar nicht angenommen,
um das Gesamtkonzept nicht zu zerstören.

Leonberg hat eine geburtshilfliche Abteilung der Versor-
gungsstufe 4 und erfüllt die Leitlinie: „Empfehlungen für die
strukturellen Voraussetzungen der perinatologischen Versor-
gung in Deutschland“ (AWMF-Register Nr. 087-001) 

Die Leonberger Geburtshilfe ist „Babyfreundlich“ zertifiziert
und bietet eine hebammengeleitete Geburtshilfe. Diese Kon-
stellation gibt es nur viermal in ganz Deutschland.

Hier wird die Geburtshilfe geleistet, die von verschiedenen
Stellen zur Förderung der Gesundheit von Mutter und Kind
gefordert wird: Landeskoalitionsvertrag „Jetzt für morgen“
Seite 74, Nationales Gesundheitsziel “Gesundheit rund um die
Geburt“, S3 Leitlinie „Vaginale Geburt am Termin“ AWMF Re-
gister Nr. 015/083, Elternorganisationen wie z.B. Motherhood.
Auch nach der Krankenhausreform soll die Geburtshilfe Teil
der Grundversorgung sein. Außerdem: Hebammenstellen in
der Klinik sind ab 2025 über das Pflegebudget komplett refi-
nanziert. Das Land fördert sowohl Hebammenkreißsäle wie
auch Kliniken mit Geburtshilfen, Leonberg erhält diese För-
dergelder. Und trotzdem soll er geschlossen werden? 

Ca. 20 % aller Frauen erleben die Geburt Ihres Kindes als
traumatisch (vgl. Motherhood). Die physiologische Geburt und
die 1:1 Betreuung muss gestärkt werden. 

Eine gute Grundversorgung (Geburtshilfe und Gynäkologie)
muss rund um die Uhr und schnell erreichbar sein. Wie viel
Früh- und Fehlgeburten gibt es, und wie oft ist die Nabel-
schnur um den Hals, die bleibende Schäden durch Sauerstoff-
unterversorgung während der Geburt, oder gar Strangulie-
rung, bei den Kindern hervorrufen, wenn der Weg zum Kreiß-
saal zu lang ist? Das Argument, es gäbe die Rettungsdienste,
kann in der Umgebung von Leonberg/Böblingen nicht gelten. 

Die Leonberger Gynäkologie beherbergt zudem eine Notfall-
versorgung sowie ein zertifiziertes Beckenbodenzentrum.
Schwangere Mütter und Kinder sind im Regelfall gesunde
Menschen, deren Bedürfnisse sich von denen kranker deut-
lich unterscheiden. Diese Tatsache begründet eine Sonder-
stellung der Geburtshilfe. Deswegen und aus Gründen der
Versorgungssicherheit sowie zur Sicherstellung der freien
Wahl des Geburtsortes müssen Angebote der geburtshilfli-
chen Gesundheitsleistungen überall in Deutschland wohnort-
nah und niedrigschwellig sichergestellt werden. 

Der Kreißsaal Leonberg ist anhaltend gut mit Hebammen
besetzt, weil er sehr attraktiv ist. Auch die Oberarztstellen sind
wieder besetzt, ebenso sind die Stellen der Assistenzärzte so-
wie die Wochenstation gut besetzt. Kreißsaalschließungen
sind gerade große Mode, aus Kostengründen. Verbleibende
Kreißsäle sehen sich mit räumlichen und personellen Kapazi-
tätsengpässen konfrontiert. Die ohnehin bestehende Überla-
stung führt zu einem schlechteren Betreuungsschlüssen. 

Bevor nicht weitere Details der Krankenhausreform sicher
sind, darf es keine finale Entscheidung insbesondere in Bezug
auf die Finanzierung der Geburtshilfe und Ihrer Verankerung
in der Grundversorgung geben. In der letzten Sitzung vor der
Sommerpause des Kreistages Böblingen steht in der Drucksa-
che des KT 173/2023 unter dem Standort Leonberg: „Für die
Geburtshilfe Leonberg gilt es zu untersuchen, ob gemäß der
Fachempfehlung der Deutschen Gesellschaft für Gynäkologie
und Geburtshilfe die Abteilung als Satellitenklinik des Flug-
feldklinikums aufrechterhalten werden kann.“ «
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Geschäftszeiten der 
Kreisgeschäftsstelle
Montag: 9 – 12 Uhr u. 14 – 17 Uhr
Dienstag: 9 – 12 Uhr u. 14 – 16 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 9 – 12 Uhr u. 14 – 16 Uhr
Freitag: 9 – 12 Uhr

Telefon 07031 4611-0
Fax 07031 4611-46
Mail info@cdu-bb.de

Vereinigungen & Arbeitskreise

FRAUEN UNION
FU Kreisverband
Aktuelle Informationen und Termine
erhalten Sie bei: Regina Dvořák-Vučetić 
Im Netz unter: www.fu-bb.de
FU Leonberg
Aktuelle Informationen und Termine
erhalten Sie bei: Jessica Kläber
E-Mail: frauenunionleo@aol.com
Im Netz unter: www.fu-bb.de

JUNGE UNION
Aktuelle Informationen und Termine
erhalten Sie bei: Leon Kolb
E-Mail: info@ju-bb.de
Im Netz unter: www.ju-bb.de
Facebook & Instagram:
Junge Union Kreis Böblingen

SCHÜLER UNION
Aktuelle Informationen und Termine
erhalten Sie bei: Salam Hachicho
E-Mail: su@ju-bb.de, Im Netz unter:
www.ju-bb.de/ortsverbaende/schueler-union/
Instagram: Schüler Union Kreis Böblingen

SENIOREN UNION
SU Kreisverband
SU Böblingen/Sindelfingen & Umg.
Aktuelle Informationen und Termine
erhalten Sie bei: Brigitte Schick, Ri-
chard-Wagner-Straße 18,  71093 Weil
im Schönbuch, Telefon 07031 650167
E-Mail: info@seniorenunion-kreis-bb.de
Im Netz unter: 
www.seniorenunion-kreis-bb.de
SU Herrenberg mit Deckenpfronn 
und Nufringen
Aktuelle Informationen und Termine
erhalten Sie bei: Alois Plümper
SU Leonberg
Aktuelle Informationen und Termine
erhalten Sie bei: Malte Bauer & Elke Meller

MITTELSTANDS- UND 
WIRTSCHAFTSUNION (MIT)
Aktuelle Informationen und Termine
erhalten Sie von: Dr. Andreas Wierse
E-Mail: mit@wierse.de
In Netz unter: www.mit-boeblingen.de

KOMMUNALPOLITISCHE 
VEREINIGUNG (KPV)
Aktuelle Informationen und Termine
erhalten Sie bei BM a.D. Johann Singer,
Hagäckerweg 12, 71144 Steinenbronn
E-Mail: johann.singer@cdu-steinenbronn.de
im Netz unter: https://kpvbw.wordpress.com/

CHRISTLICH DEMOKRATISCHE
ARBEITNEHMERSCHAFT (CDA)
Aktuelle Informationen und Termine
erhalten Sie bei Roland Horvath,
Asternweg 3, 71106 Magstadt
E-Mail: cda@cdu-bb.de
im Netz unter: http://www.cda-bund.de/

EVANGELISCHER 
ARBEITSKREIS (EAK)
Aktuelle Informationen und Termine
erhalten Sie bei Dr. Christian Herrmann
im Netz unter: www.eak-boeblingen.de

ARBEITSKREIS KLIMA, 
ENERGIE, NACHHALTIGKEIT
Aktuelle Informationen und Termine
erhalten Sie bei Harald Yamlicha 

ARBEITSKREIS EUROPA
Aktuelle Informationen und Termine
erhalten Sie bei Louis Krahn

ARBEITSKREIS POLIZEI
Aktuelle Informationen und Termine
erhalten Sie bei Luz Berendt
E-Mail: ak-polizei@cdu-bb.de «
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Aktuelle Informationen finden
Sie immer auch auf der Home-
page des CDU Kreisverbands:
www.cdu-bb.de 
sowie auf unserer Facebook-
Seite: 
www.facebook.com/cdukvbb/

Haben Sie vor kurzer Zeit Ihre
E-Mail-Adresse geändert oder
sind noch nicht sehr lange im
Besitz eines E-Mail Accounts?
Dann prüfen Sie bitte nach, ob
Sie die E-Mails des CDU-Kreis-
verbands erhalten. 
Reichen Sie ansonsten gerne 
Ihre E-Mail-Adresse an die CDU-
Kreisgeschäftsstelle nach, da-
mit Sie regelmäßig Informatio-
nen über anstehende Veranstal-
tungen erhalten. 


